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Liebe Lions, liebe Leos,  

 Wir müssen (handeln)!  Wir können!  Wollen wir?	
So brachte Al Gore bei der International Lions Convention in 
Chicago die existenzielle Frage zur Zukunft von Klima, unse-
rem Planeten und damit für die Menschheit auf den Punkt. 
Unsere Lebensweise, geprägt von Mobilität, hat in vielfacher 
Hinsicht übermäßigen CO2-Ausstoß zur Folge, oftmals auch 
unvermeidbar.
Die Folgen sind Klimaerwärmung mit dramatischen Auswir-
kungen für unseren Lebensraum: Die Polkappen und Glet-
scher schmelzen ab, der Wasserspiegel der Ozeane steigt – 
Dürren und Überflutungen häufen sich in immer kürzeren Abständen. Aktuell noch ferne 
Regionen fallen für Ernten aus und werden unbewohnbar. Kriegerische Auseinanderset-
zungen und Flüchtlingsströme bringen Elend und Tod. 

 Wir müssen (handeln)!
We serve – Wir helfen – ist Leitlinie und Lions Selbstverständnis. Ein Jahrhundert – seit 
1917 – leisten Lions in aller Welt humanitäre Hilfe, sind aktiv, spenden und setzen sich 
für Benachteiligte ein. Es ist an der Zeit, dass wir uns vermehrt für eine Umkehr beim 
Klimawandel einsetzen! Im Fokus steht die Bewahrung der Lebensgrundlagen, insbe-
sondere für nachfolgende Generationen. 

 Wir können zu einer Umkehr beitragen!
Technik und Ressourcen sind verfügbar. Unser Lions - Hilfeleistungsthema Nachhaltig-
keit/Umwelt umfasst ein breites Spektrum : Baumpflanzaktionen, Bildung/ Lions Quest 
und bei uns Lions in Deutschland können wir über eine Kooperation mit der Klima- 
schutzorganisation "atmosfair" aktiven Klimaschutz betreiben. Nachvollziehbar wird 
über den Emissionsrechner www.lions.de/klimaschutz ermittelt, in welchem Umfang ein 
Ausgleich angesagt ist. Realisierung erfolgt über die Anschaffung « effizienter Kochö-
fen » für Haushalte in Indien. Durch halbierten Holzverbrauch werden CO2 – Emissi-
onen eingespart !  Das dient dem Schutz lokaler Wälder, der Gesundheit der Familien 
und dem weltweiten Klima. Flugreisen, Autofahrten lassen sich nicht immer vermeiden. 
Lions können mit atmosfair ihren Beitrag zur Kompensation  leisten.

 Wollen wir ?
Mitmachen ist angesagt. 
Lions haben verstanden, was unsere Welt existenziell bedroht. Auswandern auf einen 
fernen Planeten geht nicht, so Lionsfreund Prof. Dr. Jan Wörner und Chef der ESA beim 
vorletzten Lions Mittagstisch in Frankfurt.
Stellen wir uns der Verantwortung hier und jetzt.

Ihr/Euer
Gunter Schwind

Der Governor hat das Wort
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Aus dem Kabinett

Der Ältestenrat tagte in Lich

Der Gedanken- und Erfahrungsaustausch 
mit dem Ältestenrat war für unseren Go-
vernor ein Gewinn. 
Für ihn ist es gut zu wissen, auf Unterstüt-
zung und Rat der Past Distrikt Governor 
von 111 - MN setzen zu können.
Zusammen mit den Regionen- und Zo-
nenbeauftragten soll das Problem der 
Altersstruktur und einem höheren Frau-

enanteil in den Clubs angegangen werden. Eine Modernisierung/Verjüngung unseres 
Erscheinungsbildes, Straffung  der Kommunikation und Fokussierung im Hilfeleistungs-
rahmen auf die Felder Environment – aktiver Klimaschutz/Umwelt bewahren, Vision – 
Augenlicht retten, Hunger – Hunger bekämpfen und Youth – unsere Jugend stärken 
sind die Themen, um weiterhin im globalen „Konzert“ von Lions Clubs International 
voran zu kommen.



Aus dem Distrikt

LIONS auf der Frankfurter Buchmesse 2017

Das Centennial-Jahr 
hat für die Lions schon 
viele Höhepunkte be-
reitgehalten. Im Ok-
tober kommt ein wei-
terer hinzu: Erstmals 
nimmt Lions Clubs 
International an der 
Frankfurter Buchmesse teil. Vom 13. bis 15. Oktober wird das Lions-Erlebnismobil auf 
der „Agora“ des Messegeländes aufgestellt; die Messebesucher erhalten so die Mög-
lichkeit, Blindheit zu erfahren und sich über die Arbeit der Lions Clubs zu informieren. 
Der Zeitraum könnte kaum günstiger sein: Während der Buchmesse-Woche läuft auch 
die von den Lions ausgerufene „Weltweite Woche der Hilfsdienste für Sehkraft“.
Zusätzlich sind alle Lions und Leos eingeladen zu einem Empfang am Sonnabend, 14. 
Oktober, von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, im Business Club der Frankfurter Buchmesse in 
Halle 4.0.
Die Frankfurter Buchmesse ist das weltweit mit Abstand größte und bedeutendste Tref-
fen für alle, die sich mit Literatur, Wissenschaft, Medien und Büchern beschäftigen: 
Mehr als 7.000 Aussteller aus mehr als 100 Ländern sind vertreten, dazu kommen mehr 
als 280.000 Besucher und mehr als 10.000 Journalisten. Aber nicht nur klassische 
Unternehmen aus der Buch- und Medienbranche sind hier vertreten: Firmen wie die 
Deutsche Börse, Miele, Google oder Audi präsentieren seit Jahren innovative Formate 
und Inhalte, die Lust auf Zukunft machen. Nicht nur ihre Größe unterscheidet die Frank-
furter Buchmesse von ähnlichen Branchenveranstaltungen: Mehr als 60 Prozent der 
Aussteller kommen aus dem Ausland, damit ist sie weltweit die einzige Buchmesse, die 
sich wirklich „international“ nennen darf.
Aussteller und Fachbesucher gehen an den ersten drei Messetagen vor allem ihren 
Geschäften nach. Dabei steht der Handel mit Rechten und Lizenzen. „Content is King“: 
Da geht es nicht nur um neue Buchverträge – die meisten Übersetzungen, die weltweit 
erscheinen, werden in Frankfurt verhandelt, und seit mehr als einem Jahrzehnt stellt der 
Handel mit Rechten zur Verfilmung, Vertonung oder Umsetzung in Computerspiele und 
anderen Medienformate eine wachsende Größe dar. 
Wichtig sind auch die zahlreichen Veranstaltungen während der Buchmesse: Fachkon-
ferenzen und Seminare finden vor allem an den ersten drei Tagen der Messe statt. Wäh-
rend der gesamten Messezeit, aber besonders am Messewochenende, präsentieren 
deutschsprachige und internationale Autorinnen und Autoren ihre neuen Bücher und 
nehmen an Diskussionsrunden teil – in diesem Jahr finden sich dort u.a. Bestsellerauto-
ren wie Dan Brown und Sebastian Fitzek oder auch die Friedenspreisträgerin Margaret 
Atwood. Über die Ausstellungshallen verteilt finden sich Veranstaltungsforen, die die 
unterschiedlichsten Themen bieten – von Politik und Wirtschaft über Technik und Wis-
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senschaft bis hin zu Pädagogik und Literatur aus Afrika, Asien und Lateinamerika reicht 
das Spektrum. Seit vielen Jahren gibt es das kulturpolitische Forum „Weltempfang“, 
das ein breites Themenspektrum abdeckt – von den Konsequenzen des Brexit bis zu 
Menschenrechten in der arabischen Welt. Auch die „Gourmet Gallery“ gibt es seit gut ei-
nem Jahrzehnt – sie ist für Freunde der Kulinarik zu einem echten Magneten geworden. 
Insgesamt gibt es während der Frankfurter Buchmesse rund 4.000 Veranstaltungen auf 
dem Messegelände und in der ganzen Stadt – da sollte für jedes Interesse etwas dabei 
sein.

Seit 1976 stellt die Frankfurter Buchmesse Literaturen und 
Kulturen aus dem Ausland vor: In diesem Jahr ist Frankreich 
der Ehrengast. Unter dem Motto Francfort en français steht 
die französische Sprache im Mittelpunkt, mit rund 135 Au-
torinnen und Autoren aus der französischsprachigen Welt, 
die eigens zur Messe anreisen. Daneben ist Frankreich so-
wohl in Frankfurt als auch im gesamten Bundesgebiet mit 
Ausstellungen, Filmreihen und anderen Veranstaltungen 
präsent.
Für uns Lions ist unser Auftritt auf der Buchmesse eine 
hervorragende Gelegenheit, unsere Arbeit und unsere An-
liegen einem großen Publikum zu präsentieren. Für alle 

Lions-Freunde hat sich die Frankfurter Buchmesse ein besonderes Schmankerl aus-
gedacht: Lions und Leos kommen in den Genuss eines „2-für-1-Gutscheins“ – ein-
mal bezahlen, zu zweit die Buchmesse besuchen. Den Gutschein finden Sie ein Stück 
weiter unten: einfach ausdrucken, ausschneiden, mitbringen und an einer der Kassen 
vorzeigen.
Zusätzlich hat die Frankfurter Buchmesse exklusiv für LIONS 20 Tickets für den einzi-
gen Deutschlandauftritt des Bestsellerautors Dan Brown reserviert, der am Sonnabend, 
14.10., seinen neuen Roman Origin vorstellt. 
Eintrittspreis: 24,50 Euro, Bestellung: gruen@book-fair.com 
Aktion gilt bis 25.09.2017.
Praktischer Hinweis: Während der Frankfurter Buchmesse ist die Anfahrt mit dem Pkw 
nicht zu empfehlen. Das Messegelände ist allerdings hervorragend an den öffentlichen 
Nahverkehr angebunden: Die S-Bahnen 3, 4, 5, und 6, die U-Bahn U4 und die Straßen-
bahnlinien 16 und 17 fahren das Messegelände an. Wer trotzdem die Anreise mit dem 
Pkw vorzieht, findet einen großen, gut ausgeschilderten Parkplatz am „Rebstock“, von 
dort fahren Shuttle-Busse zur Messe.
Information über die Buchmesse: www.buchmesse.de 
Information zu den Lions-Activities auf der Buchmesse: Holger Ehling, LC Frankfurt 
Rhein-Main, Mail: holger.ehling@lions-ffm.de. 
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KPR-Forum 2017

Das KPR-Forum 2017 kann hinsichtlich Teil-
nehmerzahl, Teilnehmerbewertung und er-
zielten Ergebnissen als Erfolg gewertet wer-
den. 
Ein besonderer Dank gilt den Workshop-Lei-
terinnen und Workshop-Leitern, die mit gro-
ßem Aufwand Vorbereitungen getroffen und 
sich intensiv mit der jeweiligen Materie ausei-
nandergesetzt haben. Und natürlich Uli Stol-
tenberg in Doppelfunktion, der sich mit der 

Vorbereitung vor Ort beschäftigt hat. 
Insgesamt standen neun Workshops auf der Tagesordnung, wovon sich die Teilnehmer 
in zwei einwählen konnten.
Der Tagungsort Köln hat sich aus der Sicht vieler Teilnehmer bewährt, weil er gut er-
reichbar ist. 
Allen hat der Austausch / Erfahrungsaustausch gut bis sehr gut gefallen, das „KREATIVE 
FLUIDUM“, wie es ein Teilnehmer formuliert hat, war super. Dies ist sicher auch ein guter 
Ansatz, um über das Forum hinaus in Sachen PR zu wirken und etwas zu bewirken. 
Insgesamt eine Veranstaltung über deren Format-Übernahme wir beim nächsten PR-Fo-
rum im Distrikt (3. März 2018) diskutieren sollten.

5th Thursday V 
Der World Club Dome zu Gast bei LEOs und Lions

Seine finale Zusage kam recht kurzfristig, doch 
sein Name und "sein" World Club Dome waren 
zugkräftig genug, um fast 40 LEOs und Lions zum 
fünften 5th Thursday zu locken: Bernd Breiter, Ge-
schäftsführer der BigCityBeats GmbH und Gast-
geber der größten Party der Welt!
Und, keiner der Gäste brauchte sein Kommen zu 
bereuen. Aufgelockert durch drei noch unveröf-
fentlichte Video-Clips des diesjährigen World Club 

Dome stand Bernd Breiter den Fragen von Gastgeber Thomas Sittler Rede und Ant-
wort, beginnend bei der Frage nach der Idee, wie man überhaupt darauf kommt, solch 
eine riesige Veranstaltung aus der Taufe zu heben (Antwort: "Wenn man jeden Tag am 
Stadion vorbei fährt, hat man irgendwann den spinnerten Einfall, all die Partygäste aus 
der ganzen Welt zu sich nach Hause einzuladen!") über die Erläuterung, welche Aus-
maße dieses Event hat, bis hin zur augenzwinkernden Frage, welche Musik der Party-
macher privat hört ("Klassik").
"Unser Bestreben ist es, dass sich wirklich alle unsere Gäste bei uns wohl fühlen. Und 
aus diesem Grund achten wir bei der Organisation des World Club Dome absolut auf 
jedes Detail", so Breiter. "Und das auch, wenn unserem Finanzchef dadurch die Haare 
noch grauer werden", fügt er grinsend hinzu.
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Bernd Breiter (5. v.l.), eingerahmt von den LEOs
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Auch die Frage, welche Pläne Breiter und sein Team haben, ließ er nicht unbeantwortet: 
Neben weiteren Stationen für den World Club Dome in Los Angeles und im südkore-
anischen Incheon ist auch tatsächlich ein Event auf einem Flugzeugträger in Planung. 
Breiter: "Aber bis zur Umsetzung ist es noch ein langer Weg."
Selbstverständlich war der 5th-Thursday-Ehrengast vor und nach dem Interview stets 
von LEOs umringt, die größtenteils beim letzten World Club Dome in der Commerz-
bank-Arena vor Ort waren und drei Tage kräftig mitfeierten.
Noch lange nach dem Ende des Interviews standen die Gäste des 5th Thursdays bei-
sammen, tauschten sich aus und freuten sich schon auf das nächste Event am 30. 
November.

Mittagstisch 354 – Zu Gast: Jürgen Vormann, 
Geschäftsführer, InfraServ GmbH

Zum mittlerweile zwanzigsten Mal ging der 
Mittagstisch auf dem Main auf die Reise. Die 
„schwimmende“ Ausgabe der monatlichen 
Veranstaltung ist schon lange zur Tradition ge-
worden. In diesem Jahr war der Ausflug etwas 
länger: Die Reise ging, gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden der Geschäftsführung der InfraServ 
GmbH, Jürgen Vormann, bis nach Höchst, wo 
beidseits des Flusses das Unternehmen erfolg-
reich den Industriepark betreibt.

„Zu Beginn der neunziger Jahre des letzten Jahr-
hunderts war die alte Hoechst AG ein nicht mehr 
steuer- und führbarer Koloss geworden“, begann 
Vormann seine Ausführungen. Die aus der Auf-
splittung entstandenen Unternehmen hätten die 
Geschäfte zwar fortgeführt, „doch für viele ist ein 
Stück Heimat verloren gegangen.“
Für die InfraServ stellt die Entwicklung des Indus-
trieparks eine Erfolgsgeschichte dar: Waren 1997, 

im ersten Geschäftsjahr des Unternehmens, 18.000 Beschäftigte auf dem Gelände, ist 
diese Zahl im Jahr 2016 auf 22.000 angestiegen.
„Eigentlich stellt der Industriepark eine ‚Stadt in der 
Stadt‘ dar“, so Vormann, „wir haben ein Krankenhaus, 
eine Feuerwehrstation, ein Heizwerk und und und. All 
das will organisiert und strukturiert sein.“ Von besonde-
rem Augenmerk ist die Kommunikation mit den Anwoh-
nern, die direkt in den Stadtteilen am Werk wohnen. Hier 
habe man aus den Störfällen in den Neunzigern gelernt 
und die richtigen Schlüsse gezogen. „Ohne eine gute 
Einbindung in unser Umfeld wäre die positive Entwick-
lung der letzten Jahre schlicht nicht möglich gewesen.“

Ohne geht‘s nicht: Ehrengast Jürgen Vor-
mann mit Lions-Bembel

Über alle Generationen hinweg auf der „Goethe“: 
Der Präsident des LC Kronberg, Marc Jacobs, 
mit Familie und DG Gunter Schwind im Gespräch 
mit Jürgen Heyne, Ehrenpräsident der Hand-
werkskammer Rhein-Main
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LEO-Club Frankfurt-Mainhattan 
M(a)ein Charity – Bootsparty für den guten Zweck

Eine erfolgreiche Bootsparty auf dem Main ermöglicht eine Stadtteilmeisterschaft 
für 180 Kinder.

Wie bereits im vergangenen Jahr hat der 
Leo-Club Mainhattan diesen August wie-
der zu einer Bootsparty für den guten 
Zweck eingeladen. Am frühen Abend ver-
sammelten sich zahlreiche Leo und Lions 
Clubs, sowie Freunde und Bekannte auf 
der Johann Wolfgang von Goethe.
Nach dem Startschuss schipperten diese 
rund 120 Gäste den Main auf und abwärts 
und genossen bei ausgelassener Stim-

mung den Frankfurter Sommerabend.
Während der DJ die Gäste zum Tanzen brachte, sorgte die Tombola mit ihren tollen 
Hauptgewinnen wie z.B. Mitgliedschaften oder Personal Training bei Prime Fitness, 
nicht nur für weiteren Spass bei den Gästen, sondern auch für zusätzliche Einnahmen 
für das Spendenprojekt „Frankfurt am Strand“.
Durch die Bootsparty wurden insgesamt 5000 Euro eingenommen, welche an das 
Frankfurter Kinderbüro gehen. 
Der Leo Club veranstaltet dabei eine Beach Soccer Stadtteilmeisterschaft für 180 Kin-
der. Diese findet am 29.9.2017 statt und wird auch durch tatkräftige Hilfe vor Ort unter-
stützt. Nach einem gelungenen Abend kann nun mit Freude auf dieses Projekt geblickt 
werden.

Aktuelles von den Leos



LC Main-Kinzig Interkontinental 
Weihnachtsfreude im Hochsommer

Vier Organisationen bekommen eine Förde-
rung vom Lionsclub Main-Kinzig Interkontinen-
tal. „Uns ist es wichtig, mit der Geldspende die 
Wertschätzung für Ihre Arbeit auszudrücken,“ 
benennt Christian Kinner vom Lionsclub die 
Motivation für die Scheckübergabe. „Es ist 
gut, dass diese Arbeit für Kinder und Jugend-
liche von Ihnen erledigt wird.“ Sponsoren und 
Kalenderkäufern ist es wichtig, mit dem Geld 
junge Menschen in den unterschiedlichen Lebenssituationen zu unterstützen.
Und so fließen 3.000 Euro an den Kinderhospizdienst der Malteser Main-Kinzig-Fulda. 
Ein Scheck über 1.000 Euro geht an den Verein LaLeLu mit Sitz in Bruchköbel. Der 
Verein begleitet Familien mit schwer erkrankten Kindern. Mit dem Geld wird ein Seminar 
für die ehrenamtlichen Helfer ausgerichtet. Eine Zukunftsinvestition sind die 500 Euro, 
die an die Kreisrealschule in Gelnhausen gehen. Damit wird ein neues Schlagzeug für 
die nächsten Jahrgänge der Musikklassen finanziert. Und ebenfalls 500 Euro erhält der 
Förderverein Prinz Löwenherz mit Sitz in Langenselbold. Er fördert die Arbeit am Kin-
derherzzentrum in Gießen. Dort werden auch die betroffenen Familien aus dem Kinzigtal 
behandelt.
Der Förderverein des Lionsclub Main-Kinzig Interkontinental hatte im letzten Jahr 6.000 
Adventskalender verkauft und damit 28.500 Euro erlöst.

LC Herborn-Schloss / LC Gießen - Wilhelm Conrad Röntgen 
Old- und Youngtimer Ausfahrt „Legenden der Straße“ 
für an Diabetes erkrankte Kinder

Unter dem Motto: 100 Jahre Lions-100 Fahrzeu-
ge-100 km veranstalteten die Fördervereine LC 
Herborn-Schloss e.V. und LC Gießen-Wilhelm 
Conrad Röntgen e.V. am 20.Mai die 1.Lions Old-
timer-Tour 2017 an Lahn und Dill. Die zahlreichen, 
begeisterten Zuschauer konnten bei bestem Wet-
ter ein breites Spektrum an sehenswerten Old- 
und Youngtimer Modellen bewundern. Gestartet 
wurde die Ausfahrt am Marktplatz in Herborn und 

in Gießen im Schiffenberger Tal. Für die erstmalige Organisation dieser gelungenen Be-
nefiz-Veranstaltung kann man den Verantwortlichen beider Clubs gratulieren. Der nicht 
unerhebliche Erlös für den guten Zweck ist den vielen Sponsoren dieser Rundfahrt zu 
verdanken. Im Wetzlarer Schützengarten fand die Abschlussveranstaltung mit der Sie-

Aus den Clubs

Seite 9
Newsletter 111 MN | September 2017



gerehrung statt. Annerose und Harald Seibert mit einem Jaguar XK 140 Baujahr 1954 
(St.-Nr. 26) konnten als Gesamtsieger beglückwünscht werden. Bei den Zweirädern 
belegte Detlef Ferger mit seiner BMW R62 Baujahr 1929 (St.-Nr.6) den ersten Rang. 
Der Tag endete mit zufriedenen Teilnehmern und die Veranstalter freuten sich über den 
Erfolg dieser Old- und Youngtimer Ausfahrt.

LC Homberg (Efze) 
Homberger Lions besuchten Klinikum Kassel, 
eine Tochter der Gesundheit Nordhessen Holding AG

Präsident Christian Engel hatte sich für seinen ers-
ten Clubabend im neuen Lionsjahr 2017/2018 eine 
ganz besondere Veranstaltung ausgesucht, den 
Besuch des Klinikums Kassel GmbH, einer Tochter 
der Nordhessen Gesundheit Holding AG. Begrüßt 
und durch das in den letzten Jahren grundlegend 
modernisierte Klinikum wurden die 30 Homberger 
Lionsfreunde mit ihren Frauen von der Arbeitsdi-
rektorin und Personalvorstand der Holding, Frau 
Dilchert, ihrer Referentin Frau Sippel und von der 
kaufmännischen Direktorin des Klinikums, Frau Eh-
lers. Auf einem Rundgang vorgestellt wurden die 

Neukonzeption des Eingangs- und Diagnostikbereichs, die Notaufnahme und der neue 
Hubschrauberlandeplatz. Mit 32 Kliniken und Instituten, 1300 Betten, 55 000 jährlichen 
stationären Belegungen, 140 000 ambulanten Patienten und 40 000 Notaufnahmen 
gehört das Klinikum zu einem der großen Arbeitgeber in der Region und ist für die medi-
zinische Versorgung Nordhessens von herausragender Bedeutung. Als Dankeschön für 
Empfang und Führung überreichte Präsident Engel an die Leiterinnen von Holding und 
Klinikum Spenden, mit denen die Arbeit von zwei zur Einrichtung gehörenden Vereine 
gefördert wird. Es sind die hessenweit bekannte ehrenamtliche Organistion "Nähen für 
starke Herzen" und der Verein "Lebenswert-Kassel".

LC Niedernhausen 
€ 1.600 gehen an die Kurt-Feirabend-Stiftung

Der Erlös aus dem Weinmarkt in Niedernhausen geht an die 
Kurt Feirabend Stiftung. Diese wurde 1986 ins Leben gerufen 
und unterstützt körperlich und geistig behinderte Kinder und Ju-
gendliche im Raum Südhessen. Am Lionsstand berichtete eine 
Besucherin von ihren Erfahrungen, als sie erfuhr, wem der Erlös 
aus dem Weinmarkt zu Gute kommen sollte. Sie sei so dankbar, 
dass sie für ihre gehandicapte Tochter Hilfe erhalten habe. Um 
von ihrer Seite etwas an die Stiftung zurückgeben zu können, 
bestellte sie prompt ein weiteres Gläschen Wein. Werner Ernst, 
erster Vorsitzender der KFS, weiß um die große Bedeutung der 
kleinen Gesten, die so dringend im Alltag von diesen Kindern 
gebraucht werden. Konkret soll das Geld für medizinische The-
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li. Personalvorstand und Arbeitsdirektorin
Dilchert, re. Präsident Christian Engel



rapien und für Zuschüsse zum Umbau von Fahrzeugen verwendet werden. Der Rei-
nerlös von € 1.600, den der Lions Club Niedernhausen erwirtschaftete, wurde von der 
Lionspräsidentin Christine Schmitt und ihrem Mann Hanns-Jörg an Werner Ernst und 
seine Tochter Sabrina Frank von der Kurt Feirabend Stiftung überreicht. Christine Sch-
mitt betonte bei der Übergabe, dass sie es sehr schätzt, dass den Kindern unmittelbar 
und ehrenamtlich geholfen wird.

LC Frankfurt – Goldene Bulle 
Gründungsversammlung des Frankfurter Centennial-Clubs

Mit der Unterstützung einer ganzen Reihe von prominenten Fürsprechern hoben 22 
Gründungsmitglieder den "Lions Club Frankfurt – Goldene Bulle" am 29. August aus der 
Taufe. Distrikt-Governor Gunter Schwind standen insgesamt fünf seiner Amtsvorgänger 
zur Seite, die dabei waren, als der erste neue Frankfurter Club seit 2010 in der Kameha 
Suite auf den Weg gebracht wurde.

"Es ist mir eine große Freude, Euch im Jahr des 
einhundertjährigen Bestehens der Lions-Orga-
nisation in unserem Kreis zu begrüßen", ging 
Schwind direkt auf die Neu-Lions zu. Wie 
auch schon zuvor Immediate Past Distrikt-Go-
vernor Werner Laudenberger, der die Idee zu 
diesem Centennial-Club hatte, hob Schwind 
die Begeisterung der neuen Mitglieder hervor, 
etwas bewegen zu wollen und Gutes zu tun. 
Uwe Steinkrüger, Präsident des Paten-Clubs 
Hanau Brüder Grimm, ergänzte, die Rolle des 
die Gründungsphase begleitenden Clubs aktiv 

ausführen zu wollen: "Von Anfang an eine intensive Verbindung zum neuen Club zu ha-
ben, ist uns eine Herzensangelegenheit."
Gründungsbeschluss, Vorstandswahl, Satzungsunterzeichnung – die Formalia, die zu 
einer würdigen Gründungsversammlung zählen, wurden in der entsprechenden Form 
durchgeführt. Höhepunkt war sicherlich die Aufnahme der neuen Mitglieder: 18 "Neu-
Lions" zählt der Club, vier weitere kommen aus anderen Clubs, um die Neugründung 
mit ein wenig Lions-Erfahrung zu stärken.
"Dieses Team hat vom ersten Moment an Spaß gemacht", erzählte Pia Hoffmann, "da 
kommt man gar nicht umhin sich zu engagieren!" Und ließ sich prompt zu Activity-Be-
auftragten des neuen Clubs wählen.
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Der große Moment: DG Gunter Schwind unterzeichnet 
die Club-Satzung.



Termine & Veranstaltungen
(kurzfristige Änderungen möglich)

So, 17.9.17 Mitfahrmuseum des LC Bad Homburg Hessenpark

Einen Oldtimer nicht nur wie im Museum anschauen, sondern auch mit-
fahren. 
Die Fahrer drehen gegen eine Spende eine Runde in einem klassischen 
Oldtimer.

Sonntag, 17. September 2017, 11:00-16:00 Uhr 
Schloßhof Bad Homburg, Herrngasse, 61348 Bad Homburg v.d. Höhe

Offene Veranstaltung ohne Ticketvorverkauf. Mitfahrt in einem Oldtimer 
der Wahl gegen eine Spende zugunsten der Aktion Luftsprung sowie am-
bulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Frankfurt e.V.

www.mitfahrmuseum.de

Mi, 4.10.17 Lions-Mittagstisch mit Hans-Peter Petto, 
Geschäftsführer, MAINVERSAND GmbH

12.30 Uhr, an gewohnter Stelle im WESTIN Grand Hotel Frankfurt, 
Konrad-Adenauer-Str. 7, 60313 Frankfurt. 
Anmeldungen sind unter der Email-Adresse 
anmeldung@lions-mittagstisch.de gerne gesehen

Fr, 20.10.17 LC Hanau Brüder Grimm präsentiert die Komödie 
"Frau Müller muss weg" 
(das Theaterstück zur gleichnamigen Filmkomödie)

am 20.Oktober 2017 um 19:30 Uhr im Comödienhaus Hanau

Vorverkauf der Karten über Frankfurt Ticket RheinMain 
Karten für 15 - 19 EUR

Mit Unterstützung des Bockenheimer Theater-Ensembles

Sa. 28.10.17 20. Jubiläums-Benefiz-Gala

des LC Frankfurt - Alte Oper 
im Hotel THE WESTIN GRAND Frankfurt/M.

Fr, 3.11. & 
Sa, 4.11.17

Seminar für angehende Präsidentinnen und Präsidenten 
und Sekretäre

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm
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So, 19.11.17 „20. Augite“ 
Mineralien-, Fossilien- und Schmuckbörse des Lions Club Butzbach

am Sonntag, 19. November 2017 von 10-17 Uhr im Bürgerhaus Butzbach

Glitzernde Mineralien und Edelsteine sowie  beeindru-
ckende Fossilien aus aller Welt geben sich ein Stell- 
dichein. Edler Schmuck in unglaublicher Vielfalt be-
geistert. Eine Sonderschau „Saurier“ lässt die Besu-
cher staunen.

Sa, 25.11.17 Motto-Kostümball „Black & Gold“ 
des Lions Club Main-Kinzig Interkontinental.

Samstag, 25. November 2017 
ab 19 Uhr in den Arkadensälen des Staatsparks Hanau-Wilhelmsbad.

Karten: € 120,- inkl. Sektempfang, Buffet und Getränke.

Reservierungen sind ab sofort möglich, bitte reservieren Sie frühzeitig! 
Per Mail: blackandgold@lions-mkk.de | Telefonisch: 06051/883520

Sa, 25.11.17 "Die Nacht der Löwen" 
Der traditionelle Benefizball des LC Rodgau/Rödermark

zugunsten sozialer Zwecke vornehmlich 
in der Region Rodgau und Rödermark

'Kulturhalle' in Rödermark - Ober Roden

Sa, 16.12.17 Benefizkonzert zur Weihnachtszeit des LC Homberg (Efze) 
mit den Silberberg-Musikanten

Samstag, 16. Dezember 2017, 19:00 Uhr 
Stadthalle Homberg (Efze), Ziegenhainer Str. 19a, 
34576 Homberg (Efze)

Eintrittspreis 12 €, im Vorverkauf € 10,- 
Vorverkauf Kreissparkasse Schwalm-Eder-Marktdirektion Homberg, Herz.
Apotheke Frielendorf, Edeka-Laden Lotz, Wernswig

Der Erlös kommt der DLRG-Ortsgruppe zur Finanzierung des Projekts 
"Homberg lernt Schwimmen" zu.

 
Sa, 17.2.18 Seminar für neue Mitglieder

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm
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Sa, 17.2.18 Seminar für Club-Schatzmeister

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm

Sa, 3.3.18 PR-Seminar

im Gemeindezentrum „Wilhelmskirche“ in Bad Nauheim

Sa, 17.3.18 Seminar für Zone-Chairpersons (ZCH) und 
Club-Mitgliederbeauftragte (MB)

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm

Sa, 14.4.18 Distriktversammlung (Lions und LEOs)

mit Wahlen und Open-Space-Format in Hanau-Wilhelmsbad
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